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Wir sprechen mit den Händen 

 

 Tipps für die erfolgreiche Durchführung  

Ziel Überlegungen 

In einer Internetrecherche 

werden Informationen 

ermittelt. 

Was ist die Gebärdensprache? 
Welche Personen benützen sie? 

Wie sieht der Alltag für Gehörlose oder Schwerhörige aus? 

Das Gebärden-Alphabet 
kennen lernen und 
ausprobieren. 

Wie funktioniert eine Unterhaltung? 
Warum gibt es das Übersetzen von einzelnen Buchstaben und 
ganzen Wörtern? 

Mit einem Interview soll 
Kontakt zu einer gehörlosen 

oder schwerhörigen Person 
hergestellt werden. 

Welche Person wird eingeladen? 
Gibt es Mitschülerinnen oder Mitschüler, die dieses Handicap 

meistern? 
Gibt es Personen, die in der Gebärdensprache dolmetschen können? 
 

Eure Erfahrungen mit dem 

Projekt werden präsentiert. 

Plakate sind gut geeignet, um den Menschen ein Anliegen zu 

präsentieren. Die Eltern sollen wissen, warum wir uns für dieses 

Thema interessieren. 

Ein selbst gemachtes Video zeigt eure Kenntnisse, mit Händen zu 

sprechen. 

 

a) Stellt mithilfe der Tipps eine Liste für den zeitlichen Ablauf zusammen. 

b) Erstellt auf einem Notizblatt den Entwurf eines Plakates für eure Präsentation. 

c) Besprecht, welche Aufgaben zu erledigen sind, wie die Arbeit aufgeteilt werden 

kann und wie viele Kinder bei den einzelnen Aufgaben mitwirken müssen, um alle 

Aufgaben zu bewältigen! Alle Kinder brauchen eine Aufgabe. 


